
Amt für Gesundheit

Herzlich Willkommen





Femmes-Tische: ein lizenziertes Präventions-und 

Gesundheitsförderungsprogramm
Trägerschaft: 

Verein Femmes-
Tische und 
Väterforen

Geschäftsstelle

Femmes-Tische

25 Standorte (CH 
und FL)

ca. 300 
Moderatorinnen

Gastgeberinnen + Gäste

Migrantinnen + 
Schweizerinnen

Gastgeberinnen + Gäste

Schweizerinnen

Total über 9000 
Teilnehmende/Jahr

Gastgeberinnen + Gäste

Migrantinnen

regionale 
Trägerschaften
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Was sind Femmes-Tische ?

• Unverbindliche 

Gesprächsgruppen von 6-8 

Müttern (Erziehenden)

• in vertrauter privater 

Umgebung (70%), aber auch 

in MVB Räumen, Schulen und 

Moscheen (30%), etc

• geleitet durch Moderatorinnen

• in eigener Sprache oder 

Deutsch

• Gesundheits-, Erziehungs- und 

Präventionsthemen 

• kostenlose Teilnahme 

4



Wie funktioniert Femmes-Tische?
• Eine Gastgeberin lädt 4-8 Mütter ein

• Themeneinstieg mittels DVD Spiel 

Karten oder anderes

• Moderierte Diskussion 

Erfahrungsaustausch

• Information über bestehende 

Angebote und Beratungsstellen / 

Informeller Austausch

• Gemütlicher Kaffee und Guetzli

Abschluss / Schneeballprinzip

• Die Moderatorinnen sind 

Brückenbauerinnen.

• Die Moderatorinnen erhalten einen 

Entschädigungsbetrag von 100 Chf

• Die Gastgeberinnen 30 Chf 5



Ideale Moderatorinnen

• Gut vernetzt

• In beiden Kulturen zu Hause

• Einigermassen gut 

deutschsprechend

• An pädagogischen Themen 

interessiert

• eigene Erziehungserfahrung

• Motiviert und motivierend

• Kontaktfreudig, kommunikativ

• Einfühlsam, neutral, offen, loyal, 

vertrauenswürdig

• Moderatorinnen suchen die 

Teilnehmerinnen in ihrem 

sozialen Netz.
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Rolle der Moderatorin

• Keine Fachexpertin

• Leitet das Gespräch 

• respektvoll, ressourcenorientiert und wertschätzend

• Hilft neue Ansichten zu erlangen 

• Stärkt die Mütter

• Hilft vernetzen

• Gibt Informationen weiter
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Aktuelle Themen

• Grenzenlos? Aufwachsen in der Konsumgesellschaft

• Stark für das Leben

• Lernen- ein Kinderspiel

• Mobbing

• Respekt statt Rassismus

• Gesunde Ernährung- gesunde Bewegung

• Gesund leben- gesund bleiben

• Pubertät

• Geld und Erziehung//Budgetkompetenz

• Wege aus der Brüllfalle

• Streit unter Kindern

• Brücken bauen

• Tabakprävention

• Berufswahl

• Psychische Gesundheit

• Jugend und Alkohol
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Ethnien / Sprachen

Im Thurgau

schweizerdeutsch,

albanisch, arabisch

portugiesisch, spanisch, 
türkisch, tigrina, 

serbisch–kroatisch,

somalisch 

In der gesamten Schweiz mehr als 
20 Sprachgruppen!



Erfolgsfaktoren Femmes-Tische

• Peeransatz: Moderatorinnen sind glaub- und vertrauenswürdige 

Vermittlerinnen von Erziehungs- und Gesundheitsthemen

� keine Fachperson mit Autoritätsaspekt und/oder Verbindung zu 

Behörden  

• Zugang über Aktivierung informelle soziale Netzwerke, 

geschlechtsspezifischer Ansatz

• Beziehungsqualität für Lernen wesentlich

• Mündlicher, persönlicher, kleiner Rahmen ermöglicht 

Aufmerksamkeit für alle

� Schonraum ermöglicht Ansprechen schwieriger 

Verhaltensweisen



Erfolgsfaktoren Femmes-Tische

• Angebot in Muttersprache

� mangelnde Deutschkenntnisse kein Hindernis

• Alltagsorientierung in der Ausgestaltung der Themenmodule

• Partizipation: Austausch und gemeinsame Suche nach 

alltagsnahen Lösungen & Mitbestimmung Themenwahl durch 

Gastgeberin und Teilnehmerinnen

• Visualisierung des Verhaltens durch Präsentation von Bildmaterial: 

Film oder Fotoserie



Herausforderungen

• Erreichbarkeit

• Zeitliche Verfügbarkeit

• Räumliche Dimensionen

• Regionale Dichte der Ethnie

• Spaltungen innerhalb der Ethnie

• G.
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Besten Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

www.femmestische.ch
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